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See the notice on TED website 62035-2016 - Competition
Germany-Berlin: Architectural, engineering and planning services
OJ S 38/2016 24/02/2016
Contract notice
Services

Directive 2004/18/EC

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, in Vertretung für das 
Bundesministerium für Verteidigung

: Straße des 17. Juni 112Postal address
: BerlinTown

: 10623Postal code
: GermanyCountry

: Referat A 4.1 – VergabesachgebietContact person
 E-mail: Vergabe.Berlin@bbr.bund.de

: +49 3018401-8450Fax
Internet address(es):
General address of the contracting authority: www.bbr.bund.de; www.bund.de; www.evergabe-
online.de

:Additional information can be obtained from
the abovementioned address
Specifications and additional documents (including documents for competitive dialogue and a 

:dynamic purchasing system) can be obtained from
the abovementioned address

: Tenders or requests to participate must be submitted the abovementioned address

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
Defence

Contract award on behalf of other contracting authorities
The contracting authority is purchasing on behalf of other contracting authorities: no

Section II: Object of the contract

Description

Title attributed to the contract by the contracting authority
Neubau von Sporteinrichtungen in der General-Steinhoff-Kaserne in Berlin-Gatow, Kladower 
Damm 182 in 14089 Berlin,
Planungsleistungen für Gebäude gem. § 33 ff HOAI sowie Freianlagen gem. § 38 ff HOAI, 
LPH. 2 (anteilig) und 3 bis 9, VOF 19-2636/13.

Type of contract and place of performance or delivery
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/62035-2016
mailto:Vergabe.Berlin@bbr.bund.de?subject=TED
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Service category No 12: Architectural services; engineering services and integrated 
engineering services; urban planning and landscape engineering services; related scientific 
and technical consulting services; technical testing and analysis services
Main site or place of performance: General-Steinhoff-Kaserne in Berlin-Gatow, Kladower 
Damm 182, 14089 Berlin.
NUTS code DE300 Berlin

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The notice involves a public contract

Information about framework agreement

Short description of the contract or purchase(s)
Bei der geplanten Baumaßnahme handelt es sich um den Neubau einer großen Sporthalle mit 
Konditionsraum und Funktionsräumen, den Neubau von zwei Kleinsportplatzanlagen und 
einer Beach-Volleyballanlage sowie um die Instandsetzung des bestehenden Sportplatzes auf 
der Bundeswehrliegenschaft der General – Steinhoff – Kaserne in Berlin. Die Liegenschaft 
steht unter Denkmalschutz. Insofern müssen alle Maßnahmen unter Berücksichtigung des 
Denkmalschutzes geplant und umgesetzt werden. Der Leitfaden nachhaltiges Bauen ist für die 
geplante Maßnahme sinngemäß anzuwenden. Eine Zertifizierung erfolgt jedoch nicht.
Im Einzelnen sind die folgenden Baumaßnahmen geplant:
1. Neubau einer großen Sporthalle gem. Musterplanung der Bundeswehr, mit:

— einem Hallenraum von ca. L 44 m – B 22 m – H 7 m und ca. 968 m  Fläche2

und
— einem Konditionsraum mit ca. 74 m ;2

— 2 Geräteräumen mit je ca. 40 m ;2

— 2 Umkleideräumen mit je ca. 16 m ;2

— einem Außengeräteraum mit ca. 15 m ;2

— 2 Waschräumen, 3 WC-Räumen, einem Putzmittelraum sowie
— einem Betriebsraum zur Gebäudeversorgung
im ebenerdigen Anbautrakt.

2. Neubau von zwei Kleinsportanlagen mit ca. L 44 m – B 22 m und je ca. 968 m  Fläche,2

3. Neubau einer Beach-Volleyballanlage mit ca. L 22 m – B 14,00 m und ca. 308 m  Fläche,2

4. Instandsetzung des bestehenden Sportplatzes.
Die voraussichtlichen Projektkosten für die KGR 200 und 500 betragen 1 250 000 EUR brutto.
Die voraussichtlichen Projektkosten für die KGR 300, 400, 600 betragen 3 900 000 EUR brutto.
Gegenstand dieses Auftrages sind die Leistungen der Objektplanung für Gebäude gem. § 33 
ff HOAI, für die LPH. 2 (anteilig) und 3 bis 9
sowie Planungsleistungen für Freianlagen gem. § 38 ff HOAI, für die LPH. 2 (anteilig) und 3 
bis 9.
Aufgrund der Musterplanung erfolgt im Beauftragungsfalle eine Honorarminderung durch 
Planungsvorgaben aus Musterplanung.
Unter Zugrundelegung der Leistungsbilder nach RBBau-Vertragsmuster und nach Abwägung 
der bereits erbrachten Planungsleistungen werden folgende Leistungspunkte reduziert:
Für Gebäudeplanung:
aus Grundlagenplanung von max. 3 = 3 v. H. Punkte;
aus Vorplanung von max. 7 = 4 v. H. Punkte;
aus Entwurfsplanung von max. 11 = 3 v. H. Punkte;
aus Genehmigungsplanung von max. 6 = 1 v. H. Punkte;
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aus Ausführungsplanung von max. 25 = 5 v. H. Punkte;
aus Vorbereitung der Vergabe von max. 10 = – v. H. Punkte;
von max. 62 = 16 v. H. Punkte.
Zeitgleich zum Vergabeverfahren für die Leistung Objektplanung / Freianlagenplanung finden 
weitere Verfahren für die Projektsteuerung
und für die technische Ausrüstung (M- und E-Technik) statt.
Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 07/2016.

CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Lots
This contract is divided into lots: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Scope of the procurement

Total quantity or scope
Leistungsbereich: siehe II.1.5) – Beschreibung/Gegenstand des Auftrages. Es ist eine 
stufenweise Vergabe der Leistungen vorgesehen. Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung 
aller Leistungen besteht jedoch nicht.

Information about options
Options: no

Information about renewals

Duration of the contract or time limit for completion
Duration in months: 48 ( )from the award of the contract

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions related to the contract

Deposits and guarantees required
Im Falle einer Beauftragung ist eine Haftpflichtversicherung mit Deckungssummen
in Höhe von 2 000 000 EUR für Personenschäden und von 2 000 000 EUR für sonstige 
Schäden entsprechend Abschnitt K12 RBBau nachzuweisen.

Main financing conditions and payment arrangements and/or reference to the relevant 
provisions governing them
Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den Allgemeinen Vertragsbestimmungen zu den 
Verträgen für freiberuflich Tätige (AVB) gemäß Anhang 19 der Richtlinien für die Durchführung 
von Bauaufgaben des Bundes (RBBau). Weiterhin gilt das Bürgerliche Gesetzbuch (BGB).

Legal form to be taken by the group of economic operators to whom the contract is to 
be awarded
Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
gesamtschuldnerisch haftet und ein Mitarbeiter als Projektleiter und Ansprechpartner dem 
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Auftraggeber gegenüber benannt und mit unbeschränkter Vertretungsbefugnis ausgestattet 
wird.
Mehrfachbeteiligungen, d. h. parallele Beteiligung als Einzelbieter und gleichzeitig als 
Gesellschafter einer Bietergemeinschaft, sind unzulässig und führen zum Ausschluss 
sämtlicher hiervon betroffenen Bewerbungen, sofern die betroffenen Bieter nicht nachweisen, 
dass die Angebote völlig unabhängig voneinander erstellt wurden.
Mehrfachbeteiligungen von Nachunternehmen sind zulässig, sofern diese keinen 
maßgeblichen Einfluss auf die Angebotsgestaltung haben.

Contract performance conditions
The performance of the contract is subject to particular conditions: no

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 1. Vollständig ausgefüllter und von dem/den 
Büroinhaber(n), dem/den Geschäftsführer(n) und/oder dem/den bevollmächtigten Vertreter(n) 
unterzeichneter Bewerbungsbogen.
Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Bewerbungsbogen für das sich bewerbende Team 
als Ganzes vorzulegen – es ist nur ein
Bewerbungsbogen zugelassen.
2. Der Nachweis der Unterschriftsbefugnis ist vom Bewerber, im Falle der Bietergemeinschaft 
von jedem Mitglied zu erbringen (Dies kann durch die Vorlage eines Registerauszuges 
erfolgen; soweit solch eine Eintragung nicht gegeben ist, ist dem Bewerbungsbogen eine 
Vollmacht beizufügen, in der alle Partner der Gesellschaft den Unterzeichnenden 
bevollmächtigen. Hierfür kann die Anlage 1 zum Bewerbungsbogen verwandt werden.)
3. Unterzeichnete Erklärung nach VOF § 4 Absatz 6 und 9 VOF (über das Nichtzutreffen 
möglicher Ausschlussgründe), Anlage 2 des Bewerbungsbogens. Diese Anlage ist im Falle 
einer Bietergemeinschaft von jedem Mitglied vorzulegen.
4. Im Falle einer Bietergemeinschaft sind die Angaben der Mitglieder zu den Auftragsanteilen 
zu benennen. Anlage 3 a des Bewerbungsbogens.
Im Falle der Einschaltung eines Nachunternehmers sind die Auftragsanteile, die als 
Unterauftrag vom Auftragnehmer vergeben werden sollen, zu benennen. Anlage 3 b des 
Bewerbungsbogens.
5. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist zur Durchführung dieses Auftrages die Vorlage einer 
Vollmachtserklärung zur Benennung eines bevollmächtigten Vertreters der Gemeinschaft 
nachzuweisen, Anlage 4 des Bewerbungsbogens.
6. Beruft sich der Bewerber oder Bieter, bei der Erfüllung des Auftrages auf die Kapazitäten 
anderer Unternehmen (Nachunternehmern), ist in der 2. Stufe des Verhandlungsverfahrens für 
den Nachunternehmer die Erklärung nach VOF § 4 Absatz 6 und 9 (über das Nichtzutreffen 
möglicher Ausschlussgründe) sowie die Verpflichtungserklärung nach VOF § 5 Absatz 6 VOF 
vorzulegen. Anlage 2 und Anlage 5 des Bewerbungsbogens.
Für Bewerber, die nur mit Hilfe fremder Kapazitäten (Nachunternehmen) die gestellten 
Mindestanforderungen hinsichtlich Umsatz und Mitarbeitern erfüllen, muss bereits mit der 
Bewerbung eine entsprechende Verpflichtungserklärung vorgelegt werden. Anlage 5 des 
Bewerbungsbogens.
7. Nachweis über die Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ durch Kopie 
derEintragungsurkunde in der Architekten- oder Ingenieurkammer. Ausfüllen der Eintragungs-
Nr. im Bewerbungsbogen. Bei ausländischen Bewerbern: Nachweise gemäß Richtlinie 2001/19
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/EG vom 14.5.2001 bzw. Richtlinie 2005/36/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 7.9.2005 des Europäischen Parlamentes und des Rates.

Economic and financial ability
List and brief description of conditions: Die Leistungsfähigkeit ist durch die Erklärung über den 
Umsatz der ausgeschriebenen Dienstleistung für die letzten 3 Jahre nachzuweisen.
Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Bewerbungsbogen für das sich bewerbende Team 
als Ganzes vorzulegen, d. h., die Umsatzzahlen sind zu addieren.
Im Falle der Einschaltung eines Nachunternehmers darf der Umsatz des Nachunternehmers 
nur entsprechend seinem Anteil am Gesamtauftrag hinzugerechnet werden, wenn der 
Nachunternehmer diesen Umsatz mit vergleichbaren Leistungen erzielt hat. – siehe III.2.1) 
Punkt 6.
Minimum level(s) of standards possibly required: Geforderte Mindeststandards 
(Mindestanforderungen).
Der Jahresumsatz im Durchschnitt der letzten 3 Jahre muss im Bereich Objektplanung bei 
Gebäuden mindestens 300 000 EUR netto betragen.

Technical and professional ability
List and brief description of conditions:
Für den Nachweis der Leistungsfähigkeit sind folgende Auskünfte zu erteilen:
1. Angaben zur personellen Ausstattung des Bewerbers während der letzten 3 Jahre, 
insbesondere Ausbildungen, Fachrichtungen und Bürozugehörigkeit der Mitarbeiter im Sinne 
von § 5 Absatz 5 d) VOF.
Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Bewerbungsbogen für das sich bewerbende Team 
als Ganzes vorzulegen, d. h., die Mitarbeiterzahlen sind zu addieren.
Im Falle der Einschaltung eines Nachunternehmers können nur die Mitarbeiter des 
Nachunternehmers hinzugerechnet werden, die für den entsprechenden Leistungsanteil 
eingesetzt wurden.
— siehe III.2.1) Punkt 6 beachten.
2. Vorstellung von 2 mit der Bauaufgabe vergleichbaren realisierten Referenzprojekten:
Aus der Referenzliste (Anlage 6 des Bewerbungsbogens) sind 2 mit der Bauaufgabe 
vergleichbare Referenzprojekte (P1, P2) vom Bewerber vorzustellen, die anhand der 
Auswertungsmatrix Stufe 1 bewertet werden.
Die vorgestellten Referenzprojekte müssen im Zeitraum ab 2006 realisiert worden sein und die 
Leistungsphase 8 gem. § 34 HOAI spätestens mit dem Tag der Veröffentlichung 
abgeschlossen sein. (vgl. Punkt 2 der geforderten Mindeststandards.).
Insbesondere Angaben zu:
Projektdauer, Gebäudenutzung, Art der Maßnahme, BGF, Projektkosten, Umfang der eigenen 
Leistung/ besondere Leistung, Referenzschreiben des AG (mit Aussagen zur Einhaltung der 
Termine, der Kosten und der Qualitäten).
Neben dem Bewerbungsbogen sind maximal 3 einseitig bedruckte DIN A 4 Seiten je 
Referenzprojekt in Papierform einzureichen. Darüber hinausgehende Unterlagen werden zur 
Wertung nicht zugelassen.
Die Referenzprojekte (P1 und P2) müssen dem Bewerber eindeutig zuzuordnen sein. Im Falle 
einer Bietergemeinschaft können die Referenzprojekte von jedem Partner der 
Bietergemeinschaft eingereicht werden (insgesamt max. 2 Referenzen). Referenzprojekte des 
Nachunternehmers sind nicht zugelassen.
3. Vorstellung des Projektteams – Projektleiter, Projektmitarbeiter,
insbesondere Angaben zu:
Ausbildung, Fortbildung, Berufserfahrung, Bürozugehörigkeit, Umfang der erbrachten 
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Leistung, persönliche Referenzliste, Einbindung in Referenzprojekt P1 und P2, bisherige 
Zusammenarbeit des Projektteams auch in Bezug auf die Referenzprojekte P1 und P2.
Beruflicher Werdegang sowie Studien- und Fortbildungsnachweise der für das Projekt 
vorgesehenen Mitarbeiter, einschließlich des Büroinhabers, sind in Kopie vorzulegen
4. Mit der Unterschrift unter diesen Bewerbungsbogen erklärt der Bewerber / die 
Bietergemeinschaft, dass die für die Bearbeitung der ausgeschriebenen Dienstleistung nach 
heutigem Stand der Technik notwendige technische Hard- und Software, vorhanden ist.
Eine ausführliche Erläuterung zur Bewertung der Referenzprojekte (P1, P2) sowie der 
vorgesehenen Mitarbeiter (PL, PM-H, PM-F) ist der Auswertungsmatrix Stufe 1 zu entnehmen. 
Andere als unter Punkt 3 des Bewerbungsbogens vorgestellte Referenzen und 
Projektmitarbeiter werden für den Teilnahmewettbewerb nicht zur Bewertung herangezogen.
Die Auswertungsmatrix Stufe 1 ist zusammen mit allen Bewerbungsunterlagen auf folgender 
Seite veröffentlicht:

http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben
/dienstleistungen_inland_table.html?nn=565822

beziehungsweise
www.bbr-bund.de unter dem Menüpunkt Baubereich-baufachlicher Service-Vergaben-
Freiberufliche Dienstleistungen (VOF).

Minimum level(s) of standards possibly required:
Geforderte Mindeststandards (Mindestanforderungen).
Zu 1.
Die Anzahl der Mitarbeiter (einschl. Büroinhaber/n) im Durchschnitt der letzten 3 Jahre 
mindestens >= 4.
Davon Anzahl der Mitarbeiter mit Studienabschluss der Fachrichtung Architektur oder 
Bauingenieurwesen (oder vergleichbarer Studienabschluss einer Fachhochschule oder 
Hochschule) mit mind. 5 Jahren Berufserfahrung im Bereich Objektplanung Gebäude im 
Durchschnitt der letzten 3 Jahre mindestens >= 3.
— Nachweis der Bauvorlageberechtigung gemäß BauO Bln.
Zu 2.
Es ist eine Referenzliste vorzulegen mit mindestens 2 mit der Bauaufgabe vergleichbaren 
Referenzprojekten, welche die nachfolgenden Mindestanforderungen erfüllen. (Anlage 6 des 
Bewerbungsbogens).
Die Referenzprojekte müssen im Zeitraum ab 2006 realisiert worden sein und die 
Leistungsphase 8 gem. § 34 HOAI spätestens mit dem Tag der Veröffentlichung 
abgeschlossen sein. (vgl. Punkt 2 der geforderten Mindeststandards.).
Davon:
Mindestens ein Projekt aus dem Bereich Neubau einer Sporthalle
Mindestens ein Projekt mit anrechenbaren Kosten (KG 300 bis 600) nach DIN 276) brutto ≥ 3 
000 000 EUR.
Zu 3.
Projektleiter (PL) mit Studienabschluss der Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen 
(oder vergleichbarer Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule) mit mind. 5 
Jahren Berufserfahrung als Projektleiter im Bereich Objektplanung Gebäude und mind. 3 
Jahre Berufserfahrung im Bereich Objektplanung.
Projektmitarbeiter Hochbau/stellv. Projektleiter (PM-H) mit Studienabschluss der Fachrichtung 
Architektur oder Bauingenieurwesen (oder vergleichbarer Studienabschluss einer 
Fachhochschule oder Hochschule) mit mind. 3 Jahren Berufserfahrung im Bereich 
Objektplanung.
Projektmitarbeiter Freianlagen (PM-F) mit Studienabschluss der Fachrichtung 
Landschaftsarchitektur und/oder Freianlagenplanung (oder vergleichbarer Studienabschluss 

http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/dienstleistungen_inland_table.html?nn=565822
http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/dienstleistungen_inland_table.html?nn=565822
http://www.bbr-bund.de
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einer Fachhochschule oder Hochschule) mit mind. 3 Jahren Berufserfahrung im Bereich 
Planung von Freianlagen.

Information about reserved contracts

Conditions specific to services contracts

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular profession: yes

Reference to the relevant law, regulation or administrative provision: Hinweis: Bei 
erforderlicher Genehmigungsplanung ist ein Bauvorlageberechtigter gemäß BauO Bln 
erforderlich.
Teilnahmeberechtigt sind:
1. Natürliche Personen, die freiberuflich tätig und entsprechend den Regelungen ihres 
Heimatstaates berechtigt sind, die Berufsbezeichnung Architekt/Ingenieur zu führen. Ist in dem 
Heimatstaat der Person die Berufsbezeichnung nicht geregelt, so erfüllt die fachliche 
Voraussetzung, wer über ein Diplom, Prüfzeugnis oder sonstigen Befähigungsnachweis als 
Architekt/Ingenieur verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG vom 
7.9.2005 des Europäischen Parlaments und des Rates gewährleistet ist.
2. Juristische Personen, zu deren satzungsmäßigem Geschäftszweck die dem Projekt 
entsprechenden Fach-/Planungsleistungen gehören, sofern einer der Gesellschafter oder der 
bevollmächtigte Vertreter der juristischen Person die an natürliche Personen gestellten 
Anforderungen erfüllen.
3. Bietergemeinschaften aus natürlichen Personen und/oder juristischen Personen, sofern alle 
Partner die Anforderungen nach Ziffer 1 und 2 erfüllen.
4. Bewerber, die sich bei der Erfüllung des Auftrages der Kapazitäten anderer Unternehmen 
bedienen, sind teilnahmeberechtigt, wenn sie nachweisen, dass diese Unternehmen die 
Voraussetzung nach Ziffer 1 bis 3 erfüllen, ihnen die erforderlichen Mittel zur Verfügung 
stehen und die fachliche Eignung nachgewiesen wird. (§ 5 Absatz 6 VOF).

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract: yes

Section IV: Procedure

Type of procedure

Type of procedure
Negotiated

Some candidates have already been selected (if appropriate under certain types of negotiated 
procedures) no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number 3:   5and Maximum number

Objective criteria for choosing the limited number of candidates: Die Auswahl erfolgt nach den 
Angaben zur Bewertung, wie im Bewerbungsbogen beschrieben. Soweit die 
Mindestanforderungen erfüllt sind, ist die Rangfolge der erreichten Punkte für die Auswahl 
maßgebend. Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die 
Bewerberzahl nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Kriterien 
zu hoch, wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen (§ 10 Abs. 
3 VOF).



62035-2016 Page 8/10

VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.3.8.

IV.3.7.

IV.3.6.

IV.3.5.

IV.3.4.

IV.3.3.

IV.3.2.

IV.3.1.

IV.3.

IV.2.2.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.3. Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue

Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed 
or tenders to be negotiated no

Award criteria

Award criteria
The most economically advantageous tender in terms of Price is not the only award criterion 
and all criteria are stated only in the procurement documents

Information about electronic auction
An electronic auction will be used: no

Administrative information

File reference number attributed by the contracting authority
VOF 19-2636/13

Previous publication concerning this procedure
no

Conditions for obtaining specifications and additional documents or descriptive 
document
Payable documents: no

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
22.3.2016 - 11:00

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German.
Other:

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender

Conditions for opening of tenders

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
A) Allgemeine Hinweise zum Verfahrensablauf.
Die ausgeschriebene Dienstleistung wird im Rahmen eines Verhandlungsverfahrens gemäß § 
3 Abs. 1 VOF 2009 (Teilnahmewettbewerb) vergeben.
Die Zuschlagskriterien werden spätestens mit der Einladung zum Verhandlungsgespräch an 
alle ausgewählten Bewerber mitgeteilt.



62035-2016 Page 9/10

VI.4.1.

VI.4.

B) Weitere Informationen für die Beschaffung der Dienstleistung:
Hinweis 1: Bei Bietergemeinschaften ist der Bewerbungsbogen für das sich bewerbende 
Team als Ganzes vorzulegen und auszufüllen. Die Anlagen und geforderten Nachweise sind 
im Falle einer Bietergemeinschaft durch jedes Mitglied vorzulegen.
Hinweis 2: Die vorgenannten Erklärungen und der Bewerbungsbogen sind als 
Formularvordruck im Internet unter der Adresse

http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben
/dienstleistungen_inland_table.html?nn=565822

beziehungsweise unter
(  unter dem Menüpunkt Baufachlicher Service-Vergaben- Freiberufliche www.bbr.bund.de
Dienstleistungen (VOF)-Inland erhältlich.

Es ist ausschließlich der vorgesehene Formularvordruck zu verwenden. Der unterzeichnete 
Bewerbungsbogen mit den Erklärungen ist zusammen mit den geforderten Nachweisen in 
einem verschlossenen Umschlag an die Vergabestelle des BBR zu senden:
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, Vergabereferat A 4.1, Straße des 17. Juni 112, 
10623 Berlin.
Eine persönliche Übergabe der Bewerbungsunterlagen kann nur innerhalb der Frist im Raum 
W.001 erfolgen.
Bitte kennzeichnen Sie die Sendung außen auf dem Umschlag deutlich mit dem beigefügten 
„Aufkleber“
Der Bewerbungsbogen ist innerhalb der Bewerbungsfrist vollständig ausgefüllt und 
unterschrieben einzureichen. Das Fehlen der Unterschrift auf dem Bewerbungsbogen führt 
unmittelbar zum Ausschluss aus dem weiteren Verfahren.
Soweit der Bewerbung die geforderten Unterlagen und Nachweise (Punkt III.2.2) und III.2.3)) 
nicht beiliegen, sind diese auf Anforderung innerhalb der von der Vergabestelle hierfür 
benannten Frist nachzureichen. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb 
dieser Frist vorgelegt, führt dies zum Ausschluss aus dem weiteren Verfahren.
Es besteht kein Anspruch auf Rücksendung der eingereichten Unterlagen.

Auskünfte werden ausschließlich über  erteilt. Zur Gewährung vergabe.berlin@bbr.bund.de
des gleichen Informationsstandes aller Bewerber werden die Rückfragen sobald sie 
beantwortet sind laufend unter  unter dem Menüpunkt Baufachlicher www.bbr.bund.de
Service-Vergaben- Freiberufliche Dienstleistungen (VOF)-Inland veröffentlicht.

Hinweis 3 (Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung gem. § 4a BDSG (natürliche 
Personen):
Die vom Bewerber/ Bieter im Verlauf des Vergabeverfahrens – auf Anforderung – mitgeteilten 
personenbezogenen Daten werden nach den geltenden Datenschutzbestimmungen, 
insbesondere des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), streng vertraulich behandelt und 
ausschließlich zum Zwecke der Durchführung des Vergabeverfahrens genutzt. Diese Angaben 
sind Voraussetzung für die Berücksichtigung der Bewerbung/des Angebotes. Angesichts des 
Umstands, dass bereits mit der Abforderung von Unterlagen personenbezogene Daten erfasst 
werden, willigt der Bewerber/Bieter bereits mit der Abforderung in die Verarbeitung seiner 
personenbezogenen Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung ein. Die Einwilligung ist 
freiwillig und erfolgt unbeschadet des Rechts zum Widerruf mit Wirkung für die Zukunft, sofern 
dem keine Rechtsgründe entgegenstehen. Die Nichteinwilligung kann jedoch zur Folge haben, 
dass die Bearbeitung der Bewerbung/des Angebotes und damit die Berücksichtigung im 
Vergabeverfahren unmöglich werden.

Procedures for review

Review body

http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/dienstleistungen_inland_table.html?nn=565822
http://www.bbr.bund.de/BBR/DE/BaufachlicherService/Vergaben/dienstleistungen_inland_table.html?nn=565822
http://www.bbr.bund.de
mailto:vergabe.berlin@bbr.bund.de?subject=TED
http://www.bbr.bund.de
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.2.

Official name: Bundeskartellamt – Vergabekammern des Bundes
: Villemombler Str. 76Postal address

: BonnTown
: 53123Postal code

: GermanyCountry
: +49 2289499-0Telephone

: +49 2289499-163Fax

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: Zuständig für die Nachprüfung von 
Vergabeverfahren ist das:
Bundeskartellamt – Vergabekammern des Bundes, Villemombler Str. 76, 53123 Bonn, Tel.: 
+49 228/9499-0, Fax: +49 228/9499-163.
Gemäß § 107 Abs. 3 Nr. 1 GWB müssen erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften 
unverzüglich bei der Vergabestelle des Bundesamtes für Bauwesen und Raumordnung, 
Referat A 4, Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin, gerügt werden.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
müssen spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden.
Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann ein Antrag auf Nachprüfung beim 
Bundeskartellamt unter der o. g. Anschrift innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, gestellt werden. Der 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit die Voraussetzungen von § 107 Abs. 3 GWB 
vorliegen.
Die Vergabestelle weist ferner auf die Vorschriften der §§ 101 a, 101 b GWB hin. 
Insbesondere sind die Fristenregelungen in § 101 b Abs. 2 GWB zur Geltendmachung der in § 
101 b Abs. 1 GWB genannten Verstöße zu beachten.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung – A 4.1 Vergabesachgebiet

: Straße des 17. Juni 112Postal address
: BerlinTown

: 10623Postal code
: GermanyCountry

 E-mail: vergabe.berlin@bbr.bund.de
: +49 3018401-8450Fax

: Internet address www.bbr.bund.de

Date of dispatch of this notice
18.2.2016

mailto:vergabe.berlin@bbr.bund.de?subject=TED
http://www.bbr.bund.de

